
Fanfare Concordia Mertert

100-Jahr-Feier2006
in Vorbereitung

In Gegenwart zahlreicher Gäste
fand vor kurzem im lokalen Kultur-
zentrum die Generalversammlung
der Fanfare Concordia Mertert
statt. Nach der Begrüßung ging
Präsident Carlo Wanderscheid auf
die vielen Aktivitäten im Vorjahr
ein und bedankte sich beim Diri-
genten Michael Thein und der Ju-
gendgruppe für die hervorragende
Arbeit. Eine positive Auswirkung
habe das Anbringen schalldäm-
mender Vorhänge im Probensaal
gebracht. Er stellte die „Kleng Mu-
sek" vor, die unter der Leitung von
Michael Thein die Jugendlichen
der Musikvereinigungen Mertert
und Wasserbillig zusammenbringt.
Eines der Hauptanliegen im lau-
fenden Jahr sei die Vorbereitung
der Hundertjahrfeier 2006.

In seinem Rückblick erinnerte
Sekretär Leon Hirtt an die mannig-
faltigen Veranstaltungen, Konzer-
te, Feste, den Tagesausflug, die
Arbeiten mit der Jugend. „Huese-
bal", Ausflug nach Hamburg und
Sommerfest sind neben den Kon-
zerten und Ausgängen einige Vor-
haben im laufenden Jahr.

68 Mitglieder gehören der Fan-
fare an. Der Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen: Präsident: Carlo
Wanderscheid; Vizepräsidentin:
Germaine Begma; Sekretär: Leon
Hirtt; Kassierer: Nico Bechtold;
beisitzende Mitglieder: Jos. Fer-
ring, Pierre Frideres, Daniel Galas-
si, Anouk Galassi, Laurie Ker-
schen, Rene Wantz und Alain War-
ken; Dirigent: Michael Thein; Fäh-
nerich: Roland Feipel; Kassenrevi-
soren sind Eugen Begma und Ed.
Marteling.

Weniger gute Resultate gab es
beim „Huesebal", so Kassierer
Nico Bechtold. Hauptausgaben wa-

. ren der Kauf der Vorhänge und der
Tagesausflug.

Michael Thein teilte mit, die
„Kleng Musek" werde gezielt auf
ein Projekt hinarbeiten. Als Motto
des Galakonzertes im Jubiläums-
jahr nannte er „Mir welle bleiwe,
wat mir sinn".

Der Präsident des Organisations-
vorstandes der 100-Jahr-Feier, Ed.
Marteling, gab einige Daten des
Jahres 2006 bekannt: akademi-
sche Sitzung am 10. März, Gala-
konzert am L April, „Semaine des
Jeunes" vom 10. bis zum 15. Juli,
am 19. November Fahnenweihe.

Bürgermeister Gust Stefanetti
bedankte sich für den kulturellen
Beitrag im Leben der Gemeinde.
Schöffe Aly Leonardy gratulierte
zum 100-jährigen Bestehen und
wünschte viel Erfolg, mb


